
 
 
 

Amt für Lehrerbildung  
 
 
 
 

 

4. Sommerakademie: 01. - 03. 08. 2011 

 

 
Psychosoziale Kompetenzen aufbauen und entwickeln: 

Vom Nutzen der Krise - zum Umgang mit Ungewissheiten im Lehrberuf 
 

„Unsicherheiten aushalten“ - offene und ungeklärte Situationen annehmen und kreativ 

gestalten 

 

 

 

Amt für Lehrerbildung, Reinhardswaldschule, 34233 Fuldatal/Kassel 

 

Zielgruppen: 
- Ausbildungsbeauftragte, Ausbilder/-innen 
- Mentoren und Mentorinnen,  
- Pädagogische Mitarbeiter/-innen der Universitäten, des AfL  
- Studierende  
- LiV 

 
Team: 

- Prof. Dr. Heinrich Dauber, Universität Kassel 
- Monika Glück-Arndt, StS GHRF Frankfurt 
- Franz Josef Hunecke, StS Berufl. Schulen Gießen 
- Marianne Huttel, AfL Fuldatal 
- Kai Kramer-Knell, StS GHRF Fritzlar 
- Anke Meyreiß, StS GHRF Fritzlar  
 

Experten und Expertinnen:  
 
Kreativangebote: 

- Vera Kaltwasser, Frankfurt  
- Wiebke Lange, Kassel  
- Hartmut Reyl, Gießen  
- Christel Schmieling-Burow, Baunatal  

 
Workshops:  

- Gabrielle St.Clair, Besse  
- Angela Winderlich , Fuldatal 
- Klaus Werner, Gießen  
- Dörte Landmann, Darmstadt  
- Prof. Dr. Ehrenhard Skiera, Flensburg  
 

Bedingungen: 
 
Für diese Tagung wird je nach Gruppe folgender Teilnehmerbeitrag erhoben: 
Ausbilder/-innen: 90 €, Mentor/-innen, Ausbildungsbeauftragte, päd. Mitarbeiter/-innen des AfL 
und der Universitäten: 70 € ,LiV, Studierende: 50 €. 
Dieser Beitrag ist als Zuschuss für die Honorare und das Beiprogramm gedacht. 
Unterkunft und Verpflegung werden geleistet, die Reisekosten werden nicht  erstattet. 
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Programmablauf  
 

Montag. 01. August 2011 

 

10.00 Uhr Begrüßung und Einführung in die Tagungsstruktur (Marianne Huttel) 

 

10.15 Uhr 

10.45 Uhr 

 

Einstimmung - Rilkegedicht (Anke Meyreiß) 

Ankommen in der Gruppe 

 

10.45 Uhr  Prof. Dr. Heinrich Dauber 

Vortrag mit Aussprache: 

Zum Umgang mit Ungewissheiten im Lehrberuf:  

Ungewissheitstoleranz als neue „Schattenkompetenz“- brauchen wir ein „Recht 

auf Inkompetenz“? 

 

Ab 12.30 Uhr 

 

Mittagspause  

14.30 Uhr Angebote: Kreative Annäherungen an berufliche Themen 

a) Achtsamkeit - Vera Kaltwasser, Frankfurt 

b) Playback-Theater – Wiebke Lange, Kassel  

c) Musik - Hartmut Reyl, Gießen 

d) Malen - Christel Schmieling-Burow, Baunatal 

(differenzierte Ausschreibung im Anhang) 

 

18.30 Uhr  Grillfest 

 
19.30 Uhr   

ca. 30 min. 

Offene Prozessreflexion in der Expertenrunde - Open Staff 
 (mit den Teilnehmer/-innen) 
Moderation: Monika Glück-Arndt 

 

Dienstag, 02. August 2011 

 

  9.00 Uhr  Gemeinsamer Beginn in der Großgruppe 
Anmoderation/Organisation (Kai Kramer-Knell) 
 
Workshops zum Gesamtthema aus unterschiedlicher Perspektive: 
 

1. Gabrielle St.Clair: 

Achtsamkeit 

 

2. Angela Winderlich 

Psychodrama 

 
3. Klaus Werner, Gießen 

Kunst 
  

4. Dörte Landmann  

Transaktionsanalyse 

  

5. Prof. Dr. Ehrenhard Skiera 

Reflexive Selbsterfahrung… 
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(differenzierte Ausschreibungen im Anhang)  

 

12.30 Uhr Mittagspause 

 

 Büchertisch zu den Themen der Tagung 

 

14.30 Uhr Fortsetzung der Arbeit in den Workshops 

  

18.15 Uhr Abendessen 

 

ab 

 19.30 Uhr 

Abendprogramm: 

Playback-Theater –  Heinrich Dauber, Immenhausen/ Gruppe Uni Kassel 

 

 

Mittwoch, 

 

03. August 2011 

 

9.00 Uhr 

 

Fortsetzung der Arbeit in den Workshops (integrierte Kaffeepause) 

 

13.00 Uhr Mittagspause 

 

14.00 Uhr 

 

 

 

15.30 Uhr 

Fortsetzung der Arbeit in den Workshops: 

Vorbreitung des Transfers in den Alltag/ Was bedeutet das für mich für die nächsten 

Wochen? Welche Unterstützungsformen können wir uns geben/ entwickeln? 

 

Kaffeepause 

 

15.45 Uhr 

 

Abschluss in der Großgruppe: 

Prof. Dr. Heinrich Dauber 

Mein professionelles Selbst:  
Standorte - Anregungen - Zielbestimmungen - Fragen  
Wirkungen der Tagung 
Perspektiven für die Weiterarbeit, Sommerakademie 2012 

 

16.30 Uhr 

 

Ende der Tagung 

 

 

Vorschau:  

5. Sommerakademie: 06. - 08. 08 .2012, RWS  

 

 

 

 

Mitveranstalter der Sommerakademie sind das Zentrum für Lehrerbildung der Universität 

Kassel und das Projekt Basiskompetenzen der Universität Kassel 

 

Der Förderverein Reinhardswaldschule e.V. Fuldatal unterstützt finanziell. 

 

Stand  22.3.2011 M. H.  

____________________________________________________________________________ 

  

  
 


